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Einleitung 
 
Anlässlich unserer Teilnahme an der ZSSV-Skilehrermeisterschaft auf Melchseefrutt 
hat die Skischule Andermatt die Organisation für die nächste Meisterschaft 2019 in 
Andermatt übernommen. Mit dem Hinweis von Kari Danioth, dass die Schweizer 
Schneesportschule Andermatt bereits seit 1933 besteht und zudem seit 1919 in 
Andermatt Skiunterricht erteilt wird, war für die Schneesportschule Andermatt klar, 
diese beiden Jubiläen müssen gefeiert werden. 
 
In Absprache mit Fränggi Gehrig als Technischer Leiter und Skischulleiter Stv sowie 
Brosi Arnold als aktiver Skilehrer und Organisator der SI-Fortbildungskurse im 
Kanton Uri, bildeten wir ein Kernteam und erstellten ein Konzept für den 
Jubiläumsanlass 2019.   
 
Am 23. Mai 2019 wurde durch das Kernteam (Fränggi, Brosi und Ruedi) das 
Grobkonzept „100 Jahre Skiunterricht in Andermatt“ besprochen und festgelegt. 
Anschliessend wurden die OK-Mitglieder angefragt und das entsprechende Konzept 
für den Anlass an der 1. OK-Sitzung am 12. Juli 2019 vorgestellt.  
 
 

Kernteam 
Jubiläum 100 Jahre Skiunterricht in Andermatt (1919-2019) 
 
Koordination SSSA Ruedi Baumann Verbindung OK - SSSA 
Sekretariat Astrid Nager Staub Einladungen, Protokolle etc. 
Personal / Skilehrer Fränggi Gehrig Aktive Skilehrer, Events 
Gäste / Medien Brosi Arnold Ehemalige und Aktive 

 

OK-Mitglieder  
 
OK Präsident RR Roger Nager 
Koordination SSSA Ruedi Baumann 
Sekretariat Astrid Nager Staub 
Finanzen Werner Bächinger 
Medien/Kommunikation Brosi Arnold  
Personal/Gäste/Skilehrer/Unterhaltung Fränggi Gehrig 
Anlass/Event Fred Tanner 
Gastro / Verpflegung Markus Gerig 
Infrastruktur/Logistik Sandro Danioth 
Sponsoring Walter Tresch 
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Vorbereitung und Unterlagen 
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Skischuhlleiter  

     
5 Jahre 1933 1938 Meyer Kurt  2 Jahre 1990 1992 Bellwald Markus 

4 Jahre 1939 1943 Regli Werner  1 Jahr 1992 1993 Walker Markus 

7 Jahre 1944 1952 Simmen Erwin  21 Jahre 1993 2014 Dahinden Sepp 
11 Jahre 1952 1963 Russi Karl  3 Jahre 2014 2017 Arnold Marco 

1 Jahr 1963 1964 Gamma Karl  3 Jahre 2014 2017 Brand Daniel 

24 Jahre 1964 1988 Danioth Karl  3 Jahre 2017 2019 Baumann Ruedi 

2 Jahre 1988 1990 Simmen Patrick      
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Geschichte kant. Skikommission 
von Franz Ziegler, Flüelen (Vortrag an FK in Andermatt) 
Der Skiclub „Gotthard“ hat beschlossen das Skilehrerwesen im Urserental zu regeln. 
24. April 1919 
An den hohen Regierungsrat des kant. Uri um die Genehmigung des Regulativ und Tarife 
gebeten. 
10. Mai 1919 
Entstand das Tarifblatt für Skiunterricht. 
19. Okt. 1919 
Bezogen auf das genehmigte Skiregulativ wurde beantragt für 9 Skilehrer das Patent 
auszustellen. 
3. September 1933 
Statuten des Interverbands für Skilauf wurden dem Patentkanton Uri zugestellt. Skilehrerverein 
Uri ersetzt Ski kl ub Gotthard, (genaues Datum unbekannt). 
1936 
Wurde einem auswärtigen Skilehrer, angestellt im Hotel Central, das Patent verweigert. Grund: 
Zu viele arbeitslose Skilehrer in Andermatt. (Hr. Ochsner, Antrag des Skilehrervereins an die 
Regierung). 
18. Dez. 1937 
1. Reglement für die Skilehrer im kant. Uri wurde vom RR genehmigt, 3 Zettel. 
18. Okt. 1938 
Als Patentkanton ersucht der Skilehrerverein Uri die Regierung die Interessen des Skilehrers im 
Interverband durch einen Delegierten zu besetzten. „Der Skilehrerverein Uri würde alle 
finanziellen Verpflichtungen, die damit verbunden sind, übernehmen 
15. Nov. 1938 
Der kant. Skilehrerverein bestimmt an der GV Kurt Meyer als Vertreter des Kantons Uri im 
Interverband. 
15. Dez. 1938 
Gesuch an den RR um Vergrösserung der Ski-Kommission um zwei neue Mitglieder. 
Beschluss: 1 Mitglied von Verkehrskommission und 1 Mitglied vom Gemeinderat Andermatt. 
13. Nov. 1938 
Anfrage von Fräulein Zingg über Frauenskilauf an Urner Regierung. Antwort: bis heute sei 
keiner Dame ein Patent verabreicht worden. 
1938/39 
23 Patente abgegeben und der 1. Frau Annemarie Luchsiger Andermatt, geb.  
1913,1938 
Der Skischultarif schweizerisch einheitlich geregelt. Im Urner Unterland war zu dieser Zeit noch 
keine Skilehrer Tätigkeit. Spez. Im Schächental fanden aber schon die ersten Skirennen statt 
und als Spezialität. Skikjöring mit Motorrad. Krisenjahre und 2. Weltkrieg haben dem Skisport 
einen gewissen Stillstand gegeben, auch das Preisniveau blieb stagnierend. Vergleiche 1919 
mit 1947/48 
1979 
Erster kantonaler Fortbildungskurs in Andermatt mit Zusammenarbeit der kant. Skikommission 
und der Skischule Andermatt 
2015  
Aufhebung der kant. Skikommission (Deregulierung) FK-Organisation durch die Skischule 
Andermatt 
2019  
22. FK organisiert durch die Skischule Andermatt 
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Liebe Skilehrerin Lieber Skilehrer  

Du hast einmal in Andermatt Skischule gegeben! Die Schweizer Sportschule Andermatt 
feiert das 100-jährige Jubiläum Skiunterricht Andermatt am Samstag, 26. Jan. 2019 in 
Andermatt. Wir starten auf dem Berg mit einem spassigen Handicap Nostalgie-Skifahren in 
Kleidern aus diversen Jahrzehnten. Ein Umzug und Apéro im Dorf Andermatt an der 
Schneebar und die Party steigt mit den Skilehrer/In in der Aula Andermatt mit Nachtessen 
und Skichilbi. Gerne möchten wir mit einem Treffen die gemeinsame Zeit miteinander 
feiern. 
Deine E-Mail ist uns bekannt, entweder aus der Skischule oder von SwissSnowSports oder 
an einem FK in Andermatt. 

Programm 
13.30 Uhr Begrüssung durch OK Präsident RR Roger Nager, MS Nätschen 
14.00 Uhr Besichtigung Nostalgie-Skifahren Nätschen 
16.30 Uhr Umzug durch Dorf Andermatt 
17.00 Uhr Apéro beim Parkplatz Restaurant Toutoune für Gäste/Bevölkerung 
 mit Rangverkündigung Nostalgie-Skifahren 
19.00 Uhr  Nachtessen in der Aula Bodenschulhaus 
21.00 Uhr  Skichilbi in der Aula  
24.00 Uhr  Ende Veranstaltung  
 
Kostenbeitrag:  Nostalgierennen und Apéro inkl. Nachtessen /pro/Person Fr. 50.00  
 (inkl. Getränke, Tischwein und Kaffee während dem Nachtessen)  

Anmeldung 
Apéro/Nachtessen: Bitte bezahle den Beitrag Fr. 50.00 ein und du bist für das  
  Nachtessen und Skichilbi angemeldet (limitierte Anzahl Plätze).  

Bankverbindung: CH24 0078 5001 9332 2111 5  
 Urner Kantonalbank, 6460 Altdorf,  
 Skiclub Gotthard Andermatt, Postfach 254, 6490 Andermatt  

Anmeldung Nostalgieskifahren: 
Für das Nostalgieskifahren werden die Teilnehmer in 4 Kategorien aus den diversen 
Jahrzehnten eingeteilt (kein Startgeld, Kollekte).  

Kategorie 1,  Kronjuwelen Zeit  1919 – 1944  Kategorie 2,  Goldene Zeit  1944 – 1969  
Kategorie 3, Silberne Zeit  1969 – 1994 Kategorie 4, Carving Zeit  1994 – 2019 

Wir bitten um Voranmeldung mit dem Anmeldeformular in unserer Webseite  
www.skilehrer-andermatt.ch/anmeldung/ mit Angabe der entsprechenden Kategorie.  
Eine möglichst authentische Bekleidung ist erwünscht. Jeweils die beste Dame resp. Herr 
nach Kategorie erhält einen Preis, von einer Jury benotet.  
Anmeldefrist bis 30. November 2018  
Weitere Infos findest du fortlaufend in unserer Webseite http://www.skilehrer-
andermatt.ch/ Es wird uns freuen mit dir einen gemütlichen Tag oder Abend zusammen zu 
verbringen  
 
 

Liebe Grüsse 
SSSA OK 100 Jahre Skiunterricht in Andermatt  



 

 14  

Medienberichte 

 

	
1/1	-	Sie	blicken	auf	100	Jahre	Skiunterricht	zurück:	(von	links)	Sepp	Dahinden,	während	21	Jahren	

Skischulleiter,	Kari	Danioth,	während	24	Jahren	Skischulleiter,	Brosi	Arnold,	OK,	Ruedi	Baumann,	

aktueller	Skischulleiter,	Astrid	Nager	und	Fred	Tanner,	OK.			(Foto:	Martina	Tresch-Regli)	

	

Ein	Jahrhundert	zwischen	Rutschtechnik,	Stemmbogen	und	Kurzschwung	
	

Andermatt	|	Skilehrer	feiern	100	Jahre	Skiunterricht,	Schneesportschule	feiert	85-Jahr-Jubiläum	

	

Seit	100	Jahren	gehört	Skiunterricht	zu	Andermatt	wie	der	Schnee	auf	die	Urschner	

Berggipfel.	Im	Januar	feiern	aktuelle	und	ehemalige	Skilehrer	dieses	Jubiläum	mit	einem	

grossen	Fest.	

	

Martina	Tresch-Regli	

	

Während	sich	das	Material	und	die	Technik	im	Laufe	der	Zeit	drastisch	verändert	haben,	ist	

der	Anfang	für	alle	ziemlich	ähnlich,	früher	wie	heute.	Die	Rede	ist	vom	Skifahren.	Wer	kennt	

es	nicht:	Zuerst	stellt	man	stampfend	einen	Ski	neben	den	anderen,	später	schaffen	es	

Geübte	zunächst	pflügend	durch	den	Schnee	um	dann	endlich	im	Idealfall	kunstvolle	

Schwünge	in	den	Schnee	zu	zaubern.	Kein	anderer	Ort	im	Kanton	Uri	kennt	das	Unterrichten	

von	Skischülern	länger	und	intensiver	als	das	Urserntal.	Seit	mittlerweile	100	Jahren	wird	in	

Andermatt	Skiunterricht	angeboten.	Dies	belegt	ein	Brief,	der	im	Frühling	1919	den	Urner	

Regierungsrat	erreicht	hatte.	Darin	stand,	dass	der	Skiklub	Gotthard	beschlossen	habe,	„das	

Skilehrerwesen	im	Urserentale	zu	regeln“.	Bereits	drei	Wochen	später	wurden	das	

eingereichte	Regulativ	und	die	Tarife	genehmigt	und	im	selben	Jahr	erwarben	neun	Skilehrer	

das	Patent	für	Andermatt.		

	

Aufschwung	

Heute,	fast	100	Jahre	später,	prägt	das	Skilehrerwesen	das	Urserntal	noch	immer.	Einiges	hat	

sich	aber	verändert:	Seit	85	Jahren	steht	der	Skiunterricht	in	Andermatt	unter	dem	Dach	der	

Schweizer	Schneesportschule	Andermatt.	Im	vergangenen	Winter	waren	82	Skilehrerinnen	

und	Skilehrer	beschäftigt,	für	den	kommenden	Winter	sollen	es	deren	100	sein.	«Die	
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aktuelle	Entwicklung	im	Urserntal	ist	sehr	positiv	für	die	Schneesportschule	Andermatt.	Wir	
stehen	allerdings	auch	vor	neuen	Herausforderungen“,	sagt	Ruedi	Baumann,	der	die	
Skischule	seit	2017	leitet.	Die	Gäste,	die	das	Tourismusresort	nach	Andermatt	bringt	sind	
andere,	anspruchsvollere	als	vor	wenigen	Jahren.	„Ein	Skilehrer	ist	nicht	nur	zum	
Unterrichten	da	sondern	ist	vielmehr	auch	ein	Guide“,	so	Ruedi	Baumann.	Es	sei	dieser	
sogenannte	„Magic	Moment“	den	die	Gäste	heutzutage	immer	häufiger	erleben	wollten.	
Insgesamt	ist	es	eine	Entwicklung,	die	der	Schneesportschule	das	Überleben	sicherte.	„Ohne	
das	Tourismusprojekt	und	den	Skigebietsausbau	wären	wir	heute	nicht	hier“,	davon	sind	sie	
alle	überzeugt.	Sie,	die	sich	zur	Bekanntmachung	ihres	grossen	Jubiläumsfest	100	Jahre	
Skiunterricht	Andermatt	und	85	Jahre	Schneesportschule	Andermatt	getroffen	haben:	Der	
aktuelle	Skischulleiter,	die	Ehemaligen	Sepp	Dahinden	und	Kari	Danioth	und	die	OK-
Mitglieder	Fred	Tanner,	Brosi	Arnold	und	Astrid	Nager	gaben	den	Medien	am	Donnerstag	
einen	Einblick	in	die	bevorstehenden	Feierlichkeiten.	
	
270	ehemalige	und	aktive	Skilehrer	
Am	26.	Januar	werden	in	und	um	Andermatt	mehr	aktive	und	ehemalige	Skilehrerinnen	und	
Skilehrer	unterwegs	sein	als	je	zuvor.	„Zunächst	wollen	wir	das	Jubiläum	mit	einem	
Nostalgie-Skirennen	in	Kleidern	aus	diversen	Jahrzehnten	feiern“,	erklärte	Medienchef	Brosi	
Arnold.	Für	das	Plauschrennen	am	Nätschen,	bei	dem	weniger	die	Schnelligkeit,	dafür	mehr	
die	Originalität	zählt,	werden	laut	Brosi	Arnold	noch	passende	Kleider	gesucht.	Im	Anschluss	
an	das	Plauschrennen	führt	ein	Umzug	die	Skilehrerinnen	und	Skilehrer	von	heute	und	
früher	durch	das	Dorf.	„Mit	diesem	Umzug	und	dem	anschliessenden	Apéro	möchten	wir	mit	
der	breiten	Bevölkerung	feiern.“	Am	Abend	dann	findet	in	der	Aula	des	Bodenschulhauses	
eine	Skilehrer-Kilbi	statt,	an	der	nach	Herzenslust	in	Erinnerungen	geschwelgt	werden	
dürfte.	Dieser	Jubiläumstag	von	und	für	Skilehrer	steht	noch	vor	einer	Schwierigkeit,	wie	
Brosi	Arnold	erklärt:	„Wir	haben	die	Namen	von	270	Skilehrern.	Nicht	von	allen	kennen	wir	
aber	Adressen	oder	Telefonnummern.“	Um	möglichst	viele	der	einstigen	Skilehrerinnen	und	
Skilehrer	zu	erreichen,	hat	das	Organisationskomitee	um	OK-Präsident	Roger	Nager	eine	
Internetseite	www.skilehrer-andermatt.ch	eingerichtet.	„Wir	hoffen,	so	möglichst	viele	
Skiinstruktoren	zu	erreichen“,	betont	Brosi	Arnold.		
	
1	Stunde	für	5	Franken	
Vor	100	Jahren,	als	die	Regierung	grünes	Licht	gab	und	das	erste	Tarifblatt	für	den	
Skiunterricht	in	Andermatt	herausgegeben	war,	kostete	1	Stunde	für	1	Person	noch	5	
Franken,	1	Stunde	für	2	Personen	war	nur	7	Franken	teuer.	Sieben	Skilehrer	aus	Andermatt,	
einen	aus	Hospental	und	einen	aus	der	Göscheneralp	zählte	das	erste	Verzeichnis	der	
patentierten	Skilehrer.	Skier	waren	zu	jener	Zeit	aus	Holz	und	die	Skilehrer	waren	damals	
bloss	an	einem	gelben	Stoffband	um	den	Oberarm	erkennbar.	Eine	andere	Skisportära,	die	
nur	100	Jahre	zurückliegt,	und	die	die	Skilehrer	in	Andermatt	am	26.	Januar	für	einige	
Stunden	wieder	zum	Leben	erwecken	wollen.	
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Fotos vom Jubiläumsfest 
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Ambros Arnold Seite 1 25.01.2019

Start-Nr. Name / Vorname Jg Ort Authentisch Orginalität Technik Total
Kronjuwelen Zeit 1919 - 1944 1-20 weiss/rot Heliomalt

2 Vezani Piero Andermatt 10 10 9 29
37 Baumann Anni Andermatt 10 10 9 29
3 Müller Stephan Sedrun 10 9 9 28
4 Danioth-Epp Sandra Andermatt 9 9 10 28

10 Bonetti Jovita Andermatt 10 9 9 28
11 Graf Marc Sedrun 10 9 9 28
12 Dahinden Stefan Andermatt 9 9 10 28
47 Wild Roland Sedrun 9 10 9 28
49 Muscas Sandro Sedrun 9 10 9 28
6 Danioth-Epp Sandro Andermatt 8 9 10 27
7 Arnold Ruth Unterschächen 9 9 9 27
8 Russi Antoinett St. Moritz 9 9 9 27

13 Danioth Gerhard Andematt 9 9 8 26
14 Bernet Priska Andermatt 9 8 8 25
18 Bernet Walter Andermatt 8 9 8 25

21/22 Meier Nico / Cavegn Roman Sedrun 7 7 6 20

Goldene Zeit 1944 - 1969 21/40  weiss/rot Heliomalt
45 Simmen Claudia Rickenbach 9 10 9 28
28 Tresch Felix 10 9 9 28
33 Arnold Edi Flüelen 9 9 10 28
23 Moos Ueli Malters 9 9 9 27
30 Danioth Werner Andermatt 9 10 8 27
32 Renner Erich Andermatt 9 9 9 27
35 Nafzger Adrian Andermatt 9 8 9 26
36 Streuli Hansueli Horgen 8 9 9 26
29 Prandi Roberto Andermatt 7 9 8 24
44 Gerig Fabian Andermatt 8 8 8 24

Silberne Zeit 1969 - 1994 51 - 79 gelb/schwarz Heliomat
57 Gamma Heidi Andermatt 9 9 10 28
51 Bellwald Markus Andermatt 9 9 10 28
53 Hediger Mathias Schattdorf 10 9 8 27
59 Gerig Lukas Göschenen 9 8 10 27
52 Bandi Hans Airolo 9 9 8 26
54 Schneider Angelica Göschenen 8 9 9 26
56 Gehrig Maria Andermatt 8 8 9 25
58 Imholz Patrizia Büglen 8 9 8 25
60 Bossi Josef Zürich 8 8 8 24
61 Baumann Marcel Andermatt 8 8 8 24
63 Zanon Jürg Zollikerberg 8 8 7 23
55 Schmid Yolanda Seedorf 7 7 8 22

Carving Zeit 1994 - 2019 80 - 100 HEAD
82 Gerig Lukas Göschenen 9 10 10 29
87 Danioth Sales Andermatt 10 9 10 29
90 Imholz Manuel Andermatt 10 10 9 29
92 Baumann Roger Andermatt 8 10 10 28
81 Frei Chlöis Zürich 7 7 8 22
91 Walker Rafael Gurtnellen 7 7 8 22
93 Imhof Andrina Altdorf 7 7 6 20

Rangliste Nostalgie-Skifahren 
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Berichte und Unterlagen von Kari Danioth 
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Skiunterricht  
Werner Vetterli  
mit Karl Gamma 
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Austausch Skilehrer Japan 
 

Auch die Verschwesterung mit dem kleinen Skigebiet Echo Valley in 
Japan hat einigen jungen Skilehrern die Möglichkeit gegeben, in einem 
ganz anderen Kulturkreis zu unterrichten. 
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Astrid Nager mit 
Hansi Hinterseer 



 

 34  

 
 

 
Die Skilehrer in Andermatt kreuzten immer wieder mit neuen Ideen 
auf. So stellte man 1986 etwa den Weltrekordversuch des «längsten 
Tatzelwurms der Welt» auf, indem rund 450 Skifahrer 
aneinandergereiht die Piste hinunter fuhren 
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IMPRESSIONEN WHITE HARE SKI CLUB  
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www.skilehrerandermatt.jimdofree.com 


